
Anlage 4 
zur Vorlage 0174/2025 

 

 

„YAY“ (Yeah. Aktivismus. Yeah.) 

Projektinhalt 
Geplant ist, ein Angebot zur politischen Teilhabe von jungen Menschen mit 
Beeinträchtigung ins Leben zu rufen, das Spaß macht und in der Mitte der 
Gesellschaft stattfindet. Dazu soll ein mobiler Aktionsstand („Soli-Leeze – Leeze für 
Solidarität und Teilhabe“) gestaltet und etabliert werden. Dieser soll bei politischen 
Veranstaltungen und öffentlichen Events, u.a. beim Protesttag 5. Mai, eingesetzt 
werden, einen Begegnungsort für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung bieten 
und durch begleitende Ausstellungen das Thema Inklusion und Barrierefreiheit in den 
öffentlichen Raum tragen. Dabei sollen gesellige Angebote (Café) mit politischer 
Bildungsarbeit verbunden werden. Für die „Soli-Leeze“ wird ein Lastenrad 
ausgeliehen. Dieses soll mit einer individualisierten Box ausgestattet werden, so 
dass das Rad als mobile Bar genutzt werden kann. Ferner sollen ein Wandsystem für 
interaktive Ausstellungen und Sitzmöglichkeiten gestaltet werden. Die „Soli-Leeze“ 
soll gemeinsam mit Menschen mit Behinderung in Zusammenarbeit mit dem 
Designbüro Formagora entworfen und gestaltet werden. Dazu sind partizipative 
Workshops geplant, in denen erarbeitet wird, wie der Aktionsstand aussehen und 
funktionieren soll. Vorgesehen sind gezielte Kooperationen mit Förderschulen und 
Hochschulen mit sozial- und sonderpädagogischen Studiengängen. Auch eine 
Vernetzung mit anderen Initiativen soll erfolgen, ihnen soll ermöglicht werden, die 
„Soli-Leeze“ für eigene inklusive Aktivitäten auszuleihen. 

Antragstellende / ggf. weitere Beteiligte 
Freybeuta e.V.  

Finanzierung 
beantragte Förderung: 5.000 € 
Honorarkosten Freybeuta e.V. (Konzeption und Planung, Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit, Netzwerkarbeit und Kooperationen): 2.000 € 
Kosten für die Entwicklung und Gestaltung der „Soli-Leeze“: 3.000 € 

Bewertung 
Das Projekt trägt dazu bei, das Thema Inklusion im öffentlichen Stadtraum sichtbar 
zu machen – durch eigene Aktionen und die Teilnahme an Veranstaltungen sowie 
das Verleihen der „Soli-Leeze“. Das Konzept ist von Anfang an partizipativ angelegt 
und geeignet, junge Menschen mit Behinderung zu erreichen und ihnen eine 
politische Teilhabe zu ermöglichen. Damit trägt das Projekt dazu bei, die politische 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung zu fördern und Inklusion weiter in der 
Stadtgesellschaft zu verankern. 

Der Kostenplan ist nachvollziehbar.  

Förderempfehlung des Beirates am 07.04.2025 
Der Beirat schlägt vor, das Projekt in der beantragten Höhe zu fördern. 


